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 Mein Zeichen 
 (bitte stets angeben) 

 
 
 

 Berlin, 21/04/26 
   
 
In der Sache 

betr. das Kind  Klimas, 

hier: Mirko Klimas, 

 

wird Folgendes mitgeteilt:  

 

Am 20.04.26 um ca. 16:40 Uhr kam es zu einer wohl zufälligen 

Begegnung von  dem Beschwerdegegner und der 

Beschwerdeführerin in einer Drogeriefiliale . 

Die Beschwerdeführerin erkannte  und kam direkt auf ihn zu. 

Der Beschwerdegegner berichtet, dass die Beschwerdeführerin 

sofort anfing, auf einzureden, wobei sie sinngemäß u.a. 

geäußert hätte, dass sie  liebe, sein Vater ihn ihr 

weggenommen habe, sie ihn jedoch "nach Hause" hole und der 

Beschwerdegegner ein "böser Mensch" sei. 

 

Der Beschwerdeführer hat daraufhin mit  im Arm fluchtartig 

die Filiale verlassen. Der Beschwerdegegner teilt mit, dass sich die 

Beschwerdeführerin seinen Aufforderungen, sich zu entfernen, 

widersetzte und stattdessen  und dem Beschwerdegegner auf 

dem Fuße unter permanenter Ansprache von  von der 

Drogerie bis hin zum geparkten Auto des Beschwerdegegners 
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gefolgt sei. Nach einem kurzen Wortgefecht sei der 

Beschwerdegegner weggefahren, nachdem die 

Beschwerdeführerin auch die Autotür gegen den Willen des 

Beschwerdegegners wieder geöffnet habe. 

 

Der Beschwerdegegner teilt mit, dass  große Angst hatte; 

sei am Tag des Vorfalls verstört gewesen, er habe geäußert, 

dass er nicht mehr auf Ausflüge möchte, weil er nun Angst habe, 

dass er "weggeschnappt" wird. Der Beschwerdegegner berichtet, 

dass auch geäußert hat, Angst vor seiner Mutter zu haben. 

 

 

 

 

Rechtsanwalt 

(elektronisch signiert) 




